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ckenden“ Leistungen der jungen
Läuferinnen und Läufer hervor: So
seien die drei fünften Klassen im
Schnitt 30,8Runden, also 12,3Kilo-
meter gelaufen, die Siebtklässlerin-
nen und -klässler im Schnitt 38,4
Runden und somit jeweils über 15

Kilometer, und ein Schüler der Ein-
führungsphase habemit 75Runden
rund 30 Kilometer abgeliefert.
Die Auswertung der Sponsoren-

gelder laufe derzeit noch, teilte das
Gymnasium mit. Die Organisato-
ren Markus und Jessica Tewes und

Beim Sponso-
renlauf des Jo-
hannes-Althu-
sius-Gymnasi-
ums wird auch
kostümiert
Runde um Run-
de gelaufen.
JAG BAD BERLEBURG

Bad Berleburg. Die Überraschung
ist gelungen! Zum Auftakt des Fo-
rums „Premiumwege“ bringt Klaus
Erber als Vorsitzender des Deut-
schen Wanderinstituts e.V. ein be-
sonderes Geschenk mit. Bad Berle-
burg bleibt Premium-Wanderort –
und das urkundlich zertifiziert. Die
Auszeichnung hat Erber am heuti-
gen Mittwoch an Bürgermeister
Bernd Fuhrmann und Andreas
Bernshausen von der BLB-Touris-
mus GmbH überreicht. Das geht
aus einer Pressemitteilung der Tou-
ristiker hervor. Außerdem wird da-
mit bestätigt, was die erneute Zerti-
fizierung dreier Premiumwander-
wege in der Stadt bereits angekün-
digt hat.
„Bad Berleburg liegt in einer un-

verwechselbaren Landschaft. Das
Angebot an Premiumwegen ist da-
für geeignet,Gäste anzuziehen, und
zwar nicht nur zum einmaligen Be-
such.Hier ist es gelungen, dasswan-
dertouristische Angebot im Laufe
von 20 Jahren auszubauen und qua-
litativ immer besser zu gestalten.
Dasbedeutet einenhohenAufwand
sowie Liebe und Sachverstand, um
ein solches Niveau zu erreichen
und über viele Jahre zu halten. Das
hat Bad Berleburg mit Bravour ge-
meistert“, lobt Klaus Erber die tou-
ristische Arbeit.
Vordrei JahrenhatBadBerleburg

erstmals das begehrte Qualitätssie-
gel des Deutschen Wanderinstituts
„erobert“ – als erste und bisher ein-
zige Kommune in Nordrhein-West-
falen. Deutschlandweit gibt es mit
Bad Peterstal-Griesbach und Ober-
staufen nur zwei weitere, zertifizier-
te Destinationen. Der Kriterienka-
talog für die Auszeichnung ist an-
spruchsvoll und das Zertifikat setzt
hohe Maßstäbe in puncto Natur-
erlebnis, Servicequalität und Infra-
struktur. Klaus Erber beschreibt:
„Ein Premium-Wanderortmuss vier
Bausteine mit etlichen Kriterien er-
füllen. Erstens soll demWandergast
ein Portfolio von Premiumwegen
mit hoher Erlebnisqualität angebo-
tenwerden.Zweitensmüssen Infor-
mationen zu den Wegen und allem
anderen, was Wandergäste benöti-
gen, bereitgestellt werden. Drittens
muss die örtliche Gastronomie sich
mit regionalen Produkten auf die
Wanderer einstellen und viertens
müssen die Premiumwege entspre-
chend bespielt werden, z.B. mit ge-
führten Wanderungen. Dadurch
wird dem Gast ein komplettes Pa-
ket rund umsWandern angeboten.“
Bad Berleburg hat sich dieserHe-

rausforderung erneut gestellt: Trotz
erheblicher Schäden in den Wäl-
dern und dem laufenden Wandel

Wichtige Tourismushürde genommen
Deutsches Wanderinstituts zertifiziert Bad Berleburg erneut als Premium-Wanderort

der Landschaft sind erfolgreiche
Konzepte erarbeitet worden. „Die
Rezertifizierung ist eine Bestäti-
gung unserer bisherigen Arbeit,
aber sie ist vor allem auch ein An-
sporn für zukünftige Projekte zur

Stärkung des Wandertourismus in
unserer Region“, sagt Andreas
Bernshausen, Geschäftsführer der
BLB-Tourismus GmbH. In Zusam-
menarbeitmit lokalenPartnern–al-
len voran Wanderexperte Rüdiger

Grebe, der StadtBadBerleburg und
den ehrenamtlichen Wegepaten –
werde man weiterhin an der Zu-
kunft desWanderns arbeiten.
Begeistert von der touristischen

Auszeichnung zeigte sich heute
Mittag auch Bürgermeister Bernd
Fuhrmann. „Wir leben dort, wo an-
dere Urlaub machen. Unsere Stadt
der Dörfer hat eine hohe Lebens-
und Aufenthaltsqualität. Dafür sor-
gen nicht zuletzt die Menschen die
bei uns leben und sich nachhaltig
für unsere Region engagieren.
Haupt- und Ehrenamt sind bei uns
engmiteinander verzahnt – deshalb
möchte ich andieser Stelle allenBe-
teiligten für ihren tollen Einsatz
danken. Mit der Zertifizierung als
Premiumwanderort haben wir
schoneinmalbewiesen, dasswir ein
echtes Wanderparadies sind. Die
Rezertifizierung ist der Beleg dafür,
dass wir diesen Weg – nicht zuletzt
imRahmen der Umsetzung unserer
Nachhaltigkeitsstrategie – gemein-
sam konsequent weitergegangen
sind.“
Nachder erfreulichenUrkunden-

Übergabe starteten die angereisten
Fachleute und Experten aus ganz
Deutschland in das dreitägige Fo-
rum „Premiumwege“. Dort stehen
nun verschiedene Workshops, inte-
ressante Vorträge und thematische
Wanderungen auf dem Programm.
Das Fachforum wird einmal jähr-
lich vomDeutschenWanderinstitut
veranstaltet. Es soll aktuelle The-
men aufzeigen und den Austausch
fördern.

Bad Berleburg ist erneut mit dem begehrten Qualitätssiegel „Premium-Wanderort“ des Deutschen
Wanderinstituts e.V. ausgezeichnet worden. Hier können Aktivurlauber und Gäste insgesamt vier Pre-
mium-Wanderwege und einen Premium-Spazierwanderweg entdecken. TINA SCHEFFLER / BLB-TOURISMUS GMBH

Experten und Fachleute aus
ganz Deutschland kommen vom
25. bis 27. September zum Fo-
rum „Premiumwege“ nach Bad
Berleburg. Auf Einladung des
Deutschen Wanderinstituts und
der BLB-Tourismus GmbH geht
es in der dreitägigen Fachtagung
um aktuelle Einwicklungen im
deutschen Wandertourismus.
Workshops, Vorträge und ge-

führte Wanderungen bieten ein
aktives Programm im Naturpara-
dies.

„Die Veranstaltung verdeutlicht
die Bedeutung Bad Berleburgs
als Premium-Wanderort und för-
dert den Austausch wertvoller
Erfahrungen zur Zukunft des
nachhaltigen Wandertouris-
mus“, erläutert Carola Haas.

Wander-Experten tagen in Bad Berleburg

Gottesdienst
inMarburg

Wittgenstein/Marburg/Wallau. Am
Sonntag, 29. September, findet der
Bezirks-Gottesdienst der Neuapos-
tolischen Kirche mit allen zehnGe-
meinden des Bezirkes imKongress-
zentrum DVAG in Marburg statt.
Dieser Gottesdienst wird von dem
zuständigen Apostel Gerd Kissel-
bach geleitet und beginnt aus tech-
nischen Gründen erst um 11 Uhr.
Der folgende Wochengottesdienst
wird mit den drei Gemeinden des
Gemeindeverbundes Wallau-Witt-
genstein am Mittwoch, 2. Oktober,
in Biedenkopf-Wallau gefeiert; Be-
ginn: 20 Uhr.

Dämmerschoppen
verschoben

Erndtebrück. Die Erndtebrücker
Wanderabteilung feiert am Mitt-
woch, 9. Oktober, um 18 Uhr in
ihrer SGV-Hütte den sechsten
Dämmerschoppen in diesem Jahr
bei kühlen Getränken und einem
kleinen Imbiss. Der ursprüngliche
Terminwarder2.Oktoberundwird
nun um eineWoche verschoben.

Tipps zur
Erziehung

Bad Laasphe. Viele Eltern stellen
sich die Frage: Warum muss ich al-
les dreimal sagen? Der tägliche Er-
ziehungsstress jeden Tag ist nicht
einfach und trotzdemwollenEltern
für ihre Kinder eine ruhige, vertrau-
ensvolle Umgebung schaffen. Wie
dies gelingt und trotzdem die Kin-
der tun „was man ihnen sagt“, wird
in diesem Vortrag am Montag, 7.
Oktober, um19Uhrmit vielennütz-
lichen Tipps vermittelt. Erziehung
ist leicht, wenn man einige grund-
sätzliche Dinge beachtet. Alle Inte-
ressierten sind herzlich zu einen in-
teressanten Abend imAWO-Famili-
enzentrum, Auf der Pfingstweide
21, Bad Laasphe, eingeladen.

Gebühr fünf Euro. Um vorherige Anmel-
dung wird gebeten über die vhs-siegen-
wittgenstein.de oder über die Zweig-
stelle Bad Laasphe, Manuela Haßler,
0271-3332561, ma.hassler@siegen-
wittgenstein.de.

Amalienhütte
öffnet am Sonntag
Niederlaasphe. Das Industriemu-
seum „Trafostation Amalienhütte“
ist am Sonntag, 29. September, in
derZeit von 14 bis 17Uhr, zum letz-
tenMal in diesem Jahr, zurBesichti-
gung geöffnet. Dort können die Be-
sucherInnen viele Experimente aus
der Elektrizitätslehre, mit oft über-
raschenden Ergebnissen durchfüh-
ren, was besonders für Kinder und
Jugendliche sehr lehrreich ist, wie
es in einer Mitteilung heißt. Auch
die historischen Schulfotos, die alte
Niederlaaspher Schulbibelsowie
zwei weitere Bibeln aus der alten
Niederlaaspher Kapelle undKirche
sind ausgestellt.

Chorverbände im
Gewerbegebiet
Weidenhausen
Am 12. Oktober gibt es
ein gemischtes Konzert –

Vorverkauf startet
Weidenhausen. Der Gemischte
Chor Arion Weidenhausen 1881
lädt am Samstag, 12. Oktober, zu
einem Chorkonzert in die Produk-
tionshalle der Fa. Holzbau Kuhmi-
chel GmbH imGewerbegebietWei-
denhausen ein. Los geht es ab 17
Uhr.
Ganz allein werden die Weiden-

häuser Sängerinnen und Sänger –
die unter der musikalischen Lei-
tung vonChristophHaupt agieren –
nicht auf der Bühne stehen. Mit
dem MGV Sangeslust Birkefehl
unter der Leitung von Thomas Brö-
cher istWittgensteinsersterund ins-
gesamt neunfacher Meisterchor im
ChorverbandNRWmitvonderPar-
tie. Mit aktuell rund 40 Sängern ge-
hört der MGV zu den größeren
Chören seiner Zunft. Der Frauen-
chor Einigkeit Herzhausen unter
der musikalischen Leitung von Mi-
chaelBlumekomplettiert das chori-
scheTrio andiesemTag.DieFrauen
aus Herzhausen haben ganz frisch
am 1. Juni im Orchesterzentrum in
Dortmund zum fünften Mal ihren
Meisterchortitel bestätigt, so dass
sich die Zuhörer von allen Teilneh-
mern auf tolle Chormusik freuen
dürfen. Die Produktionshalle der
FirmaKuhmichel ist nebenbei auch
das aktuelle „Probenlokal“ der Alp-
hornfreunde Wittgenstein, welche
durch ein paar Stücke die reine
Chormusik an dem Tag „aufbre-
chen“ werden.
Um bei diesem Konzerterlebnis

der besonderen Art dabei zu sein
heißt es jetzt schnell sein, denn der
Kartenvorverkauf endet am Don-
nerstag, 10.Oktober. Bis dahin kön-
nen Karten zum VVK-Preis von je
zehn Euro in der Hauptgeschäfts-
stelle der SparkasseWittgenstein in
Bad Berleburg und den Niederlas-
sungen in Erndtebrück und Bad
Laasphe sowie im Steffes-Hof in
Weidenhausen zu den jeweiligen
Öffnungszeiten erworben werden.
Sollte es noch Restkarten geben
wird es diese fürKurzentschlossene
anderAbendkasse für je12Euroge-
ben.DerEinlass am12.Oktober be-
ginnt um 16 Uhr. Nach dem Kon-
zert wird es noch die Gelegenheit
gebenbei demeinoder anderenGe-
tränk und der Musik von „Rothaar-
Sound“ zu verweilen. Für das leibli-
che Wohl in der Pause und nach
dem Konzert sorgt der Steffes-Hof
ausWeidenhausen.

Carola Haas,
Rüdiger Grebe,
Bernd Fuhr-
mann, Klaus
Erber und And-
reas Bernshau-
sen (von
links).

SARAH HARTH /

BLB-TOURISMUS GMBH

Verkleidet laufen für den guten Zweck
Schülerschaft des Johannes-Althusius-Gymnasiums sammelt bei Sponsorenlauf für 100-jähriges Jubiläum

Bad Berleburg. Es war ein „buntes
Fest“, als das gesamte Johannes-Alt-
husius-Gymnasium nun zum Spon-
sorenlauf antrat, heißt es in einer
Mitteilung der Schule. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer seien
„kostümiert wie zu Althusius’ Zei-
ten“ unterwegs gewesen, und jeder
sei in seinemoder ihrem individuel-
len TempoBahnumBahn gelaufen,
um auf dem Sportplatz am Stöppel
in möglichst vielen Runden Spon-
sorengelder fürdasanstehende100-
jährige Jubiläumder Schule zu sam-
meln.
Unterstützend zum Lauf gab es

Musik, Flashmobs, und Spiele für
die Anwesenden. Die Schule hob in
ihrerMitteilungauchdie„beeindru-

Henning Weber deuteten aber
schon auf einen für das Jubiläums-
jahrunddasdazuanstehendegroße
Fest tragfähigen Betrag hin.
Beim Sponsorenlauf wurden die

Schülerinnen und Schüler durch
gespendete Kuchen und weitere
Verpflegung mit Energie versorgt,
und unterstützt von Getränke
Schneider und eineMaterialspende
des Jugendfördervereins Bad Berle-
burg sei auchdieFlüssigkeitsvorsor-
gung gesichert gewesen, so die
Schule.
Beim Kostümwettbewerb wur-

den schließlich die besten Verklei-
dungen für den Lauf von einer Jury
prämiert, der Preis für die Gewin-
ner: ein Schul-T-Shirt.

Wittgenstein/Winterberg. Der Pil-
gerstammtisch Rothaargebirge lädt
zusammen mit dem SGV zu einer
offenenWanderung über zehnKilo-
meter ein. Treffpunkt ist am Sams-
tag, 28. September, um 11.45 Uhr
am Bahnhof inWinterberg. Es geht
mit dem Bus um 12.01 Uhr nach
Küstelberg. Von dort führt die Stre-
ckenwanderung durch das Orketal
nach Elkeringhausen. Es besteht
Besichtigungsmöglichkeit der Kir-
che, welche 1999 künstlerisch neu
gestaltet wurde. Weiter geht es
durchdenSchluchtenpfadmit circa
180 Höhenmetern zurück nach
Winterberg,wo zumAbschluss eine
Einkehr geplant ist.
Die Wanderung ist auch für Ein-

steiger gut geeignet. Rucksackver-
pflegung nimmt jeder selbstmit. Als
Ausrüstung ist mindestens festes
Schuhwerkmit Profilsohle notwen-
dig. Wanderstöcke sind empfeh-
lenswert. Es sind wieder erfahrene
Fernwanderer und Pilger dabei. So
gibt es Möglichkeit zum Erfah-
rungsaustausch. Veranstalter der
Wanderung ist der SGV Abt. Girk-
hausen. Auch Nicht-SGV Mitglie-
der sind herzlich eingeladen.

Eine Anmeldung ist nicht notwendig,
weitere Infos bei Bedarf unter
0160/903 48 064 (Markus Meyer und
Kirsten Henken, nach 17 Uhr und am
Wochenende). Infos im Web unter:
www.chemindecompostelle.de.

Offene
Wanderung

durch das Orketal
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